
KELHEIM. DFB-Teamchef Joachim Löw
hat gestern das deutsche WM-Aufge-
bot nominiert. Eine ähnliche Aufgabe
stellte sich Fußball-Betreuern im Land-
kreis in den vergangenen Tagen – und
das gleich 32 mal. Denn 32 Länder
kämpfen ab Samstag beim SCKelheim
um denMini-WM-Titel bei den F-Juni-
oren-Kickern (U 9).

Mit der Fußball-Weltmeisterschaft
im eigenen Land 2006 begann der
Boom der an die WM angelehnten
Veranstaltungen für die Nachwuchs-
kicker. Wie schon 2008 zur EM richtet
der SC Kelheim zu den Titelkämpfen
in Südafrika ein Turnier der Youngs-
ters aus. Die acht Vorrundengruppen
bilden exakt die WM-Staffeln für Süd-
afrika ab. So trifft Deutschland auf
Australien, Serbien und Ghana. Den
insgesamt 32 F-Jugend-Teams aus 28
Vereinen des Landkreises wurden die
einzelnen Länder zugelost.

Fortuna beschert Nachbarduelle

Glücksgöttin Fortuna brachte unmit-
telbare Nachbarklubs zusammen.
Gastgeber SC Kelheim (= England)
wird sich in der Vorrunde mit dem
ATSV (= USA) sowie SV Kelheimwin-
zer (= Algerien) messen. Dazu kommt
der FSV Sandharlanden (= Slowenien).
Und auch eine Abensberger Gruppe
gibt es mit dem TSV der Babonenstadt
(= Brasilien), TSV Siegenburg (= Nord-
korea) und dem TSVWildenberg (= El-
fenbeinküste). Portugal alias SC Pei-
sing ergänzt diese Vierer-Feld.

Mit Landesflaggen und den Trikots
ihrer Nationalteams werden die rund
320 jungen Kicker am Samstag im SC-
Stadion einmarschieren. „Wenn man
bei jedem jungen Spieler zumindest
ein Elternteil als Begleiter dazu rech-
net, kann man sich vorstellen, was
hier los sein wird“, freut sich Markus
Frank vom Organisationsteam, der ei-
gens auf genügend Parkplätze hin-
weist. 20 Helfer im SC sorgen für einen
reibungslosen Ablauf des zweitägigen
Großturniers derMinis.

In Vorrunde und Achtelfinale wird
parallel auf zwei Kleinfeld-Plätzen
(sechs Spieler plus Torwart) gekickt.
Die letzten acht Teams haben dann die
Bühne allein für sich. In der K.o.-Phase
folgt bei einem Remis sofort ein Sie-
benmeterschießen. Die drei besten
Teams dürfen Pokale in die Höhe
stemmen. Im Rahmenprogramm fin-
den sich Karussell, Torwandschießen

und eine Anlage zur Messung der
Schussgeschwindigkeit.

Als Gastgeber schon Weltmeister

Für den 41-jährigen Frank sind nicht
die Großmächte Brasilien, Deutsch-
land oder Italien die Favoriten. Er sieht
einen Außenseiter ganz vorne: Paragu-
ay. Hinter diesem Land verbirgt sich
der SV Saal. Die Truppe von Michael

Schmitzer „spielt seit Jahren unverän-
dert zusammen“. Aber F-Youngsters
scheren sich wenig um Prognosen.
„Wichtig ist der Spaß“, sagt Frank, der
es Joachim Löw gleich tat: Er stellte
mit den SC-Betreuern den WM-Kader
des Gastgebers auf. Als Hausherr wur-
de England schon Weltmeister, 1966
durch das berühmte Wembleytor.
Wenn das kein gutes Omen ist. (mar)

„England“ ruft KelheimerMini-WMaus
SPIELFREUDEDie Briten –
sprich der SCKelheim – sind
Ausrichter des zweitägigen
F-Junioren-Turniers amWo-
chenende. Favorisiert wird
Paraguay.

Mit Einsatz und Spaß am Spiel werden die F-Junioren amWochenende den Titelkampf aufnehmen. Foto: Archiv
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AM SONNTAG UM 16.30 UHR STEIGT DAS ENDSPIEL

➤ Gruppe A: Südafrika (TV Riedenburg), Mexico
(SpVgg Weltenburg), Uruguay (SV Ihrlerstein II),
Frankreich (FC Train)
➤ Gruppe B: Argentinien (SV Hienheim), Nigeria
(FC Laimerstadt I), Südkorea (TV Schierling),
Griechenland (FC Teugn)
➤ Gruppe C: England (SC Kelheim), USA (ATSV
Kelheim I), Algerien (SV Kelheimwinzer I),
Slowenien (FSV Sandharlanden)
➤ Gruppe D: Deutschland (SV Ihrlerstein I),
Australien (TSV Bad Abbach), Serbien (SC
Mitterfecking), Ghana (SG Painten)

➤ Gruppe E: Niederlande (TSV Rohr), Dänemark
(Spfr. Essing), Japan (SSV Biburg), Kamerun (FC
Mainburg)
➤ Gruppe F: Italien (FC Laimerstadt II), Paraguay
(SV Saal), Neuseeland (SV Kelheimwinzer II),
Slowakei (FC Hausen)
➤ Gruppe G: Brasilien (TSV Abensberg), Nordkorea
(TSV Siegenburg), Elfenbeinküste (TSV
Wildenberg), Portugal (SC Peising)
➤ Gruppe H: Spanien (ATSV Kelheim II), Schweiz
(TSV Offenstetten), Honduras (TV Aiglsbach), Chile
(TSV Neustadt)

➤ Vorrunde: Die Gruppen A bis D spielen am
Samstag von 10 bis 13 Uhr, die Staffeln E bis H von
14 bis 17 Uhr jeweils auf zwei Plätzen parallel. Die
Spielzeit beträgt 1 x 12 Minuten.
➤ Endrunden-Tag:Mit dem Achtelfinale (ab hier 1 x
15 min) zwischen Gruppensiegern und -zweiten
beginnt am Sonntag ab 11 Uhr die entscheidende
Phase. Das Viertelfinale wird ab 13 Uhr
ausgetragen; die Halbfinal-Paarungen sind um 15
bzw. 15.20 Uhr angesetzt. Nach dem kleinen Finale
um 16 Uhr wird um 16.30 Uhr das Endspiel (2 x 10
min) zur Mini-WM der F-Junioren angepfiffen.

IHRLERSTEIN. Mit der jungen Anja
Strobl (13) wächst in Ihrlerstein eine
ambitionierte Duathlon- und Triath-
lon-Sportlerin heran. Selbst von einer
zehnwöchigen Verletzungspause (Ent-
zündung imKnie) ließ sich die Schüle-
rin nicht außer Tritt bringen. Nach ei-
ner kurzen, aber intensiven Vorberei-
tung fuhr sie zu denDeutschenDuath-
lon-Meisterschaften nach Murr bei
Ludwigsburg und wäre dort fast auf
das Podest geklettert.

In ihrer Altersklasse Jugend B war
zunächst ein Laufsplit von 2,5 Kilome-
tern zu bewältigen. Mit 8,46 Minuten
lief sie hier eine starke Zeit. Nach zehn
Kilometer Radfahren und nochmals
1250 Meter Laufen kam sie im Einzel-
klassement auf Rang 18 ins Ziel. In der
Mannschaftswertung belegte sie mit
dem Team Bayern einen ausgezeichne-
ten vierten Platz. Die Truppe
schrammte lediglich um acht Sekun-
den an einem Podiumsplatz vorbei.

Ähnlich stark war der Auftritt von
Anja bei den bayerischen Duathlon-Ti-
telkämpfen in Hilpoltstein. Dort be-
legte die Ihrlersteinerin in der weibli-
chen Jugend B den fünften Rang. Im
Klassement ihres Jahrgangs 1996 klet-

terte sie als Dritte gar aufs Treppchen.
Die nächsten Meisterschaften ste-

hen für die vielseitige Athletin bereits
in zwei Wochen an. Dann reist die
Brandlerin zur bayerischen Triathlon-
entscheidung nach Weiden. Das Teil-
nehmerfeld wird exzellent besetzt
sein; allein vier Starterinnen stammen
aus dem bayerischen Nachwuchska-
der. Die 13-Jährige selbst zählt im Frei-
staat zu einer Art Förderteam, das als
Unterbau zu den Kadern – die es erst
ab der Jugend gibt – aufgestellt wurde.

„Für mich geht es in dieser Saison
erst einmal darum, Erfahrungen in der
Jugend B zu sammeln“, sagt Anja. Sie
gehört dem jüngsten Jahrgang dieser
Altersklasse an. (mar)

Acht Sekunden fehlen
STARKDie 13-jährige Anja
Strobl schrammt bei der
DeutschenDuathlon-Meis-
terschaft haarscharf an einer
Team-Medaille vorbei.

Anja Strobl hängt sich in Duathlon
und Triathlon rein. Foto: Archiv

KELHEIMWINZER. Der Tischtennis-Ab-
teilung des SV Kelheimwinzer ist für
die neue Saison ein absoluter Coup ge-
glückt. Mit Marcel Havlicek aus Pilsen
wurde ein Neuzugang verpflichtet, der
in den vergangenen sieben Jahren
beim TV Ruhmannsfelden in Landes-
und Bayernliga spielte. In der Saison
2006/07 schaffte er das Kunststück,
mit einer Bilanz von 27:0 Siegen aus
der Landesliga-Spielzeit zu gehen.

„Für einen Legionär stellen sieben
Jahre beim gleichen Verein eher eine
Ausnahme dar. Da auch wir auf Konti-
nuität setzen, passen die Vorstellun-
gen beider Seiten gut zusammen“, sagt
Stefan Schwindl vom ersten Herren-
Team der Winzerer. Mit dem neuen
Spitzenspieler ist der Aufstieg in das
niederbayerische Oberhaus das erklär-
te Ziel des Klubs aus der 2. Bezirksliga.

Der aus der Nähe von Pilsen stam-
mende Ingenieur Havlicek ist 40 Jahre
alt, arbeitet in Tschechien für die
Gersthofener Firma Seele und spricht
fließend deutsch. Havlicek wird nicht
nur dasWinzerer Team als neue Num-
mer eins in den Punktspielen anfüh-
ren, sondern auch als Trainer fungie-
ren. So soll während der im September

startenden Saison einmal wöchentlich
ein Training unter seiner Regie abge-
halten werden. Das erklärte Ziel ist es,
durch die Neuverpflichtung nicht nur
die erste Mannschaft zu verstärken,
sondern gezielt auch die weiteren SV-
Teams und hier insbesondere die jün-
geren Spieler durch die Verbesserung
der Trainingsbedingungen in Kel-
heimwinzer zu fördern.

Wie schon in der vergangenen Sai-
son wird darüber hinaus einmal wö-
chentlich ein systematisches Training
von und mit Thomas Grünsfelder ab-
gehalten. Auch Grünsfelder, mittler-
weile selbst in der zweiten Mann-
schaft aktiv, hat Landesliga-Erfahrung
und in der Vergangenheit bereits Ju-
gend-Bayernligisten trainiert.

Spitzenmann geködert
NEUZUGANGDie Tischtennis-
Herren im SVKelheimwin-
zer holenmitMarcel Havli-
cek (40) einen früheren Bay-
ernliga-Spieler.

Marcel Havlicek verstärkt den SV Kel-
heimwinzer. Foto: privat
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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
Jennerweinschützen Arnhofen-Pullach: Jah-
resbestenwertung: Luftgewehr: Schüler B: L.
Kiermeier 159 Ringe, J. Daniel 127, T. Wöhrl 124;
Schüler A: J. Kiermeier 144; Jugend: M. Bogen-
berger 235; Junioren: D. Schmidbauer 350;
Schützen: Ch. Obermeier 353; Altersklasse: W.
Schmidbauer 148; Seniorenklasse: H. Hierham-
mer 367; Luftpistole: G. Pollinger 171, H. Hier-
hammer 165, M. Deschka 160. Gewinner Eisen-
knappel-Pokal April: H. Hierhammer.

BSSB Oberpfalz Bezirksmeisterschaften

Kleinkaliber, 3 x 40 Schuss: Schützen: 1. Hu-
bert Biederer 1130 Ringe; 2. Michael Kiermeier
1121 (beide HSG Regensburg); 3. Harald Bauer
1107 (Seubersdorf); 4. Pelkofer 1096 (HSG Re-
gensburg); 5. Beer 1094 (Stiftland); 6. Chris-
toph Rechenberg 1078 (HSG Saal/Donau). (lje)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUSSBALL

C-JUNIOREN KREISLIGA LANDSHUT

MITTWOCH-SPIELTAG

Landshut-Münchnerau – Kelheimwinzer 3:3
Vilsbiburg – Neustadt (N) 1:5
Gäubodenkickers (N) – Geisenhausen 0:2
Laaber Kickers – Landshut II 2:5
Ergoldsbach – Mainburg (A) 0:1
Bonbruck/Bodenk. (N) – Ihrlerstein (N) 2:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Gäubodenkickers (N) 17 16 0 1 92:10 48
2. SV Ihrlerstein (N) 16 11 4 1 46:11 37
3. TV Geisenhausen 17 11 2 4 44:23 35
4. FC Mainburg (A) 16 10 2 4 54:18 32
5. JFG Laaber Kickers 17 9 3 5 58:31 30
6. Landshut-Münchnerau 17 6 4 7 38:47 22
7. SpVgg Landshut II 17 7 1 9 45:56 22
8. TSV Neustadt (N) 17 6 3 8 29:35 21
9. SV Kelheimwinzer 17 5 6 6 33:44 21

10. TSV Ergoldsbach 16 5 1 10 31:47 16
11. FC Ergolding II (N) 16 4 2 10 19:52 14
12. Bonbruck/Bodenk. (N) 16 2 1 13 21:91 7
13. TSV Vilsbiburg 17 1 1 15 23:68 4
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMINE
JFG Laaber-Kickers 06: Heute, 19.15 Uhr: B-
Junioren – TV Schierling, Treff 18.30 Uhr im
Waldstadion.
TSV Abensberg, Fußball: Heute, jeweils
17.15 Uhr, F1 – ATSV Kelheim, Laimerstadt – F2;
jeweils 18.15 Uhr Offenstetten – E1, Mainburg
–E2, E3 – Mainburg.
JFG AbenSTal 07: Samstag, jeweils 12.45 Uhr,
TSV Abensberg – D7 in Abensberg, D11 – TV
Aiglsbach in Siegenburg; 14.15 Uhr C-Junioren
– SV Puttenhausen in Mühlhausen. Sonntag,
10.30 Uhr, B-Junioren –SG Großmuß/Rohr in
Train.

MÜHLHAUSEN/TRAIN. Was im Fußball
mit Spielgemeinschaften vor allem im
Juniorenbereich schon an der Tages-
ordnung steht, haben jetzt zwei Verei-
ne im Tennis vollzogen. Der TC blau
weißMühlhausen und die Tennisspar-
te des FC Train sind eine „Spielerehe“
eingegangen, um für die am Wochen-
ende beginnende Saison zwei Herren-
Teams aufstellen zu können.

Bei den Herren 40 und 50 wird die
Spielgemeinschaft, die offiziell den
Namen des TC Mühlhausen trägt, an
den Start gehen. Fünf Spieler vom FC
Train schlossen sich denHerren 40 aus
Mühlhausen an. Da Train wegen zu
geringer Personaldecke nicht am offi-
ziellen Spielbetrieb des BTV teilneh-
men wollte, verständigte man sich mit
den Mühlhausenern. Der TC hatte zu
wenig Spieler für zwei Mannschaften;
deshalb gingman eine Fusion ein.

Das neu formierte Team gibt mor-
gen auf dem Mühlhausener Tennisge-
lände sein Debüt. Dabei erwarten die
Herren 40 die Mannschaft TC blau
weiß Rottenburg I. Spielbeginn ist um
13 Uhr. Die Herren 50-Truppe muss
beim SV Gündlkofen II ebenfalls um
13Uhr antreten. (zfi)

Trainverstärkt
Mühlhausen
SCHULTERSCHLUSSZwei Ten-
nisklubs gehen zusammen,
umMannschaften auf die
Beine stellen zu können.

Xaver Seidenschwarz und Co. geben
morgen ihr Debüt. Foto: zfi
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